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1 Auftrag, Anlaß 

 

Mit diesem Bericht werden die Ergebnisse einer Orientierenden Baugrunduntersuchung, 

durchgeführt in der Gemarkung Rindern, Flur 1, Flurstück 484 im Bereich des B-Plans 3-320-

0 Brodhof/Keekener Straße/Schürkamp, beschrieben.      

 

Die Stadt Kleve plant auf dem vorg. Flurstück 15 Baufenster mit Flächengrößen zwischen ca. 

480 qm und ca. 720 qm. Auf versiegelten Flächen anfallende Niederschlagswässer sollen vor 

Ort versickert werden. Zum Zeitpunkt der Angebotserstellung lagen keine weiteren Planungs-

details vor.  

 

Um Aussagen über die geotechnischen Eigenschaften des Untergrundes (Tragfähigkeit und 

Lagerungsdichte) und dessen Versickerungsfähigkeit erhalten und das Baugrundrisiko ab-

schätzen zu können, soll vor Baubeginn im Rahmen orientierender Untersuchungen ein Bau-

grund- und Versickerungsgutachten erstellt werden. 

 

Der Auftrag sieht die Durchführung einer Orientierenden Baugrunduntersuchung zur Ermitt-

lung des Untergrundaufbaus und seiner Tragfähigkeitseigenschaften in den Baufenstern sowie 

von Versickerungsversuche zur Beurteilung der Versickerungsmöglichkeiten für Nieder-

schlagswasser vor. Der nachfolgend aufgeführte Leistungsumfang ist zu erfüllen [18], [19]: 

 

- Abteufen von 15 Rammkernsondierungen in jedem Baufenster zur Ermittlung des Un-

tergrundaufbaus und der Grundwassersituation; projektierte Sondiertiefe ca. 6 m ab 

GOK 

- Abteufen von 15 Rammsondierungen (mittelschwere  Rammsonde (DPM)) zur Ermitt-

lung der Lagerungsdichte; projektierte Sondiertiefe ca. 6 m ab GOK 

- Durchführung von sechs Versickerungsversuchen (Feldversuche) als open-end-tests 

- Durchführung von Sieb-/Schlämmanalysen an ausgewählten Bodenproben zur Bestim-

mung des kf-Wertes 

- Dokumentation mit Bewertung und Vorschlägen für das weitere Vorgehen 

 

Als Partner für die im Rahmen der Orientierenden Baugrunduntersuchung durchzuführenden 

Arbeiten wurde folgendes Unternehmen beauftragt: 

 

BG RheinRuhr GmbH 

Benrodestraße 129 

40597 Düsseldorf 

 

2 Standortsituation 

 

Das B-Plan-Gebiet liegt in einem Bereich, für den nach bisheriger Aktenlage ein Bodendenk-

mal nicht ausgeschlossen werden kann, unmittelbar am Nordrand der Ortslage Rindern und 

grenzt im Süden an die vorhandene Bebauung der Straße Brodhof, im Westen an die Kreis-

straße K 3 und im Norden und Osten an landwirtschaftlich genutzte Flächen. Zum Zeitpunkt 

der Untersuchungen war das Flurstück mit Mais bestellt (Höhe ca. 1,6 m). Die Geländehöhe 
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wird grob auf ca. 13 mNN geschätzt. 

 

Nach der Geologischen Karte [7] ist im Untersuchungsgebiet mit schluffigen Sanden und san-

digen Schluffen des sog. Uferwalls zu rechnen.       

 

Grundwasser wurde 1988 bei einem nahezu landesweit höchsten Grundwasserstand in einer 

Tiefe von etwa 11 mNN kartiert [9].      

 

Der Landesgrundwasserdienst Nordrhein-Westfalen hatte in seiner E-Mail vom 01.08.2018 

einen auf das Untersuchungsgebiet bezogenen bisher gemessenen (1950 – 2017) höchsten 

Grundwasserstand von ca. 12,6 m +/- 0,5 mNHN2016 und einen mittleren höchsten Grund-

wasserstand von ca. 12,2 mNHN2016 angegeben. Das Untersuchungsgebiet liegt bei einem 

hundertjährigen Hochwasser in einem tiefenüberschwemmungsgefährdeten Bereich von 1 – 2 

m (bei Ausfall der Hochwasserschutzmaßnahmen) [10].      

 

Über mögliches hydraulisches Einflußnahm als Folge von Grundwasserentnahmen oder 

Grundwasserhaltungsmaßnahmen lagen zum Zeitpunkt der Berichtserstellung keine Informa-

tionen vor.  

 

3 Kampfmittel  

 

Mit Schreiben vom 15.08.2017, gerichtet an die Stadt Kleve [11], hatte die Bezirksregierung 

Düsseldorf – nach Auswertung historischer Akten – über Hinweise auf vermehrte Boden-

kampfhandlungen informiert und auf das Merkblatt für Baugrundeingriffe [12] verwiesen. 

 

4 Archäologische Untersuchungen  

 

Im Rahmen im Mai 2018 durchgeführter Untersuchungen wurden in Tiefen zwischen 0,8 m – 

1,0 m uGOK Befunde römischer und römisch bis mittelalterlicher Zeitstellung angetroffen 

[1]. 

 

5 Baugrundbeurteilung  

 

In Anlage 2 befindet sich die Stellungnahme Nr. 18 179 der BG RheinRuhr GmbH vom 

15.08.2018; nähere Angaben zur Durchführung der Untersuchungen und deren Bewertung 

sind ihr zu entnehmen. 

 

Aufgrund der Untergrundverhältnisse sei an dieser Stelle nochmals besonders auf die in der 

Dokumentation genannten die Hinweise zu Versickerungsmöglichkeiten, Baugrundbeurtei-

lung und Erdarbeiten hingewiesen. 
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6 Weitere Hinweise  

 

Für das Nivellement wurden vom Vermesser der Stadt Kleve zur Verfügung gestellte Höhen-

bezugspunkte verwendet. 

 

Empfohlen wird, zukünftige Erdbewegungs- und Aushubarbeiten fachgutachtlich zu beglei-

ten. Durch die Vor-Ort-Präsenz und eine baubegleitende Aushubüberwachung und Analytik 

kann ein gezielter Bodenaushub erfolgen. Im Rahmen der Tiefbauarbeiten anfallender Aushub 

ist – falls vor Ort nicht zu verwerten und deshalb abzufahren – durch die Entnahme und Un-

tersuchung repräsentativer Mischproben nach abfallwirtschaftlichen und -rechtlichen Ge-

sichtspunkten zu untersuchen (Deklarationsanalysen). Der Umfang der Untersuchungen sollte 

den Richtlinien der Länderarbeitsgemeinschaft Abfall (LAGA [13]) entsprechen.  

 

Die fachgutachtliche Begleitung sollte auch die Ausführung/Bewertung von Lastplattendruck-

versuchen zum Nachweis einer ordnungsgemäßen und ausreichenden Verdichtung sowie die 

Abnahme der Aushubsohlen und Abtragsflächen umfassen. 

 

Überdies wird aufgrund der Untergrundverhältnisse empfohlen, den zukünftigen Bauherr-

schaften die Durchführung einer dem Bauvorhaben angepaßten Baugrunduntersuchung anzu-

empfehlen. 

 

Bezüglich der Versickerungsverhältnisse wird – wie bereits fernmündlich voraus auf der 

Grundlage der Stellungnahme der BG RheinRuhr vom 14.08.2018 geschehen – vorgeschla-

gen, mit den zuständigen Fachbehörden des Kreises Kleve und der Stadt Kleve entsprechende 

Gespräche zu führen.     

 

 

  

Hamminkeln-Dingden, 18. August 2018 

 

 

 

 

 

   Dipl.-Geologe Rudolf Petersen jr. 

Beratender Geowissenschaftler BDG 
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